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vom 1976 07 01: "Errichtune eines Netzgrup­
penamtes in ObervTart". 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, ''1ie folgt zu beant\'1orten: 

Zu Frage 1: 

Die von "der Post- und Teleeraphendirektion Wien im Jahre 1971 

beantragte Errichtunß eines Netzgruppenamtes in Oberwart mußte 

nach eingehender Prüfung aus technischen und wirtschaftlichen 

GrUnden abgelehnt \verden. 

In der Zwischenzeit wurde kein neuerlicher Antrag gestellt. 

Zu den Fragen 2 und "3: 

nie Frage der Errichtung eines Netzgruppenamtes in Ober\'rart \'Turde 

anläßlich der nunmehrigen Anfrage neuerlich iJberrri.1ft. Eine Änderung 

der seinerzeitigen Entscheidung ist jedoch aus den nachstehend 

darge leeten Grilnden nicht M~)Glich: 

UM störungsfreie Ferngespr~che von ausreichender ~ualit~t zu 

ermöglichen, wurde fOr das" sUdli..che Burp;enland und die Oststeier­

mark ein geographisch zentralgelegenes Netzgrunpenamt in Hartberg 

vorgesehen, 1>lelches mit dem H8.untbereichsamt in GrClZ verbunden ist. 

Das Fernsprechnetz im Siidlicrln Burgenland mit einen Verbundamt 

in Oberwart und den vorgesehenen direkten Verbinduneen zu den Ver-
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bundHmtern Oberoullendorf, Grop,petersdorf und Güssinr; tr."i.gt der 

Bedeutung O~erwarts als wirtschaftliches und kulturelles Zent run 

des sadlich~n Burgenlands Rechnung. Im übrigen ist das sndliche 

Burgenland durch die Kahellegungen fOr ctie Vollautomatisierung des 

Fernsprechnetzes ausreichend versorgt. Die Verbundgrupne Güssing 

ist 1iber ein Koaxialkabel an das Net::>:gruppenamt Partberg ange­

schlossen, wodurch eine v~rkehrsgerechte und w~rt~chaf~]iche 

LeitlLl1gsfUhrung auch nach Obpr1'rart gew2hrleistet ist. FUr Hart­

berg ist der Aufbau neuer teil elektronischer Fernw~hleinrichtunre~ 

vorgesehen, so daß in Z~cunft der Fernsprechverkehr des südlichen 

Burgenlandes und der Oststeiermark auf wirtschaftlichste Weise 

direkt in die Verbundgruppe EisenRtadt bzw. in den Raum Wiener 

1,Jeustadt und \--lien geleitet werden wird. Die Errichtung eines Netz­

gruppenamtes in Oberw'art würde somi t keinerlei VerbeSSerlli'1g der 

Fernsprechmöglichkei ten fUr den Postkunden im südlichen Burgen­

land mit sich bringen. 

Zu Frage 4: 

Zwischen Oberwart und Hartberg ist far die weitere Bedarfsdeckung 

vorerst der Einsatz zusätzlicher TrMgerfrequen~einrichtungen zur 

MehrfachausnUtzung von Leitungen (Z 12-Systerne) vorgesehen. Ab­

hängig von der weiteren Verkehrs entwicklung wird tn dieser Relation 

voraussichtlich in etwa 5 Jahren ejn Kleinkoaxialkabel gelegt werden. 

Weitere Kabelleeungen sind von Oberwart nach Pinkafeld und von Ober­

wart nach Stadt SChlaining vorgesehen. Zur Verst~rkunf! der Verkehrs­

relation Oberpullendorf - Wr. Neustadt ist eine Kleinkoaxialk~bel­

legung von Oberpullendorf nach Sieggraben genlant. nie für den 

\lleitverkehr des sndliche~ Burgenlandes in den Raum Wr. Neustadt -

Eisenstadt - "lien maßgebenden Verkehrsrelationen ,.,erden dem 

je",eiligen Bedarf entsprechend er,,,eitert, so da!', auch diesbe-

züglich eine ausreichende Versorgung sichergestellt ist. 
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